
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1895

6 (12.1.1895)



Beilage zu Nr. 6 .
ochentzlntt .

Samstag , 12 . Januar 1895 .
Nr . 6 . Amtsverkündigungsblatt für den HroG . Amtsbezirk Aurkach . 1895 .

ÄNlktiche Rekimntmachungm.
Den Milzbrand betreffend .

Nr . 197 . Zur Erläuterung des Gesetzes vom 39 . Januar 1879
und vom 6 . März 1880 , sowie der Verordnung vom 13 . Dezember 1879
bringen wir nachstehende Belehrung über die Erscheinung des Milz¬
brandes zur allgemeinen Kenntniß .

Die Bürgermeister werden dafür Sorge tragen , daß die Vieh¬
besitzer Kenntniß von derselben erhalten und darauf aufmerksam ge¬
macht werden , daß die Kosten , welche aus unbegründeten und fahr¬
lässigen Anzeigen über das Vorkommen des Milzbrandes erwachsen , von
dem Anzeiger erstattet werden müssen , insbesondere dann , wenn die
thierärztliche Untersuchung ergibt , daß ähnliche Erscheinungen , wie die
in der Belehrung bezeichnten , an den erkrankten oder umgestandenen
Thieren nicht vorhanden waren . Die Ortspolizeibehörden haben bei
Empfang der Anzeige durch geeignete Nachfrage sich darüber zu ver¬
lässigen , daß die erwähnten Merkmale des Milzbrandes vorliegen .

WeteHrrung üöerr den Mitzörcrnö .
Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödtlich ver¬

laufende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei
feuchter Witterung vorkommt .

Der Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener
Pferde , Schweine und Ziegen , zuweilen auch Hirsche und Rehe .

Ein plötzliches Verenden solcher Thiere ohne vorherige Krankheit
darf besonders in Gegenden , in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor¬
kommt , den Verdacht der Seuche erwecken .

Die Thiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen in Krämpfe , zeigen große Athemnoth und ersticken schließlich.
Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬
leeren einen blutigen Harn .

Manche Thiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägiger
Krankheit uni ; in diesen Fällen lassen die Thiere plötzlich vom Futter
ab und zeigen großen Durst : anfänglich zittern sie und sind kalt ; später
wird die Hautoberfläche wieder heiß . Die Thiere athmen hastig und
verrathen große Angst . Solche Fieberanfälle wiederholen sich gewöhnlich
mehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßen
ein. Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

Mitunter , hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel¬
mäßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln , auf
dem Kreuz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . Diese
Geschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Thier schmerzhaft ;
oft hört man ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulst
hinwegfährt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sich
zuweilen und entleeren eine blutwasserige Jauche .

Am deutlichsten treten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem
Tode hervor .

Ter Bauch treibt sich schnell und stark auf ; der Körper wird nicht
starr und aus den natürlichen Körperöffnungen , besonders aus Maul ,
Nase und Aster stießt schaumiges dunkelrothes Blut .

Wenn solche Zeichen an kranken oder todten Thieren bemerkt
werden , so ist hievon der Ortspolizeibehörde alsbald Anzeige zu erstatten .

Solcherweise erkrankte Thiere dürfen nicht geschlachtet werden ;
widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert .

Wo möglich sind die erkrankten Thiere von den gesunden abzusondern .
An den erkrankten Thieren darf keine Operation ausgeführt , kein

Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein
Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung steht nur den Thier -
arzten zu .

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten tödtliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen an
den Händen oder anderen unbedeckten Körperteilen haben , kranke Thiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhäuten der
Thiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigung
mw Desinfektion aller Oertlichkeiten und Geräthe , mit welchen die lebenden
oder todten milzbrandkranken Thiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Streu und des Futters , das sich in der Umgebung der
Thiere befand , unbedingt nötig .

Durlach den 3. Januar 1895 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmann .

Die Erbauung einer Stanfchleuße und einer Einlaß -
fchleuße am Gießdach auf Gemarkung Gröz -
zingeu betreffend .

Nr . 163 . Die Gemeinde Grötzingen beabsichtigt , zur besseren Be¬
wässerung ihrer Wiesen am Gießbach unv Beundgraben eine Stau -
schleuße und Einlaßschleuße am Gießbach auf Gemarkung Grötzingen
zu bauen .

Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht mit der

Aufforderung , etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen bei dem
Bezirksamte Durlach oder bei dem Gemeiuderath Grötzingen , wo die
Beschreibungen , Pläne und Zeichnungen zur Einsicht offen liegen , binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages dieser Verkündung an vorzubringen ,
widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Ein¬
wendungen als versäumt gelten .

Durlach den 5 . Januar 1895 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Holtzmann .

Bekanntmachung .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . d . Mts . das zweite Sechstel der direkten Steuern (Grund - ,
Häuser - , Gewerbe - , Einkommen - und Beförsterungssteuer ) bei der am
Wohnsitz des Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmerei einzu¬
zahlen ist.

Nichteinhaltung des Versalltermins hat Mahnung zur Folge , wo¬
für an den Mahner eine Gebühr von 20 H zu entrichten ist.

Breiten den 5 . Januar 1895 .
Grotzh . Obereinnehmerei :

Konanz .
Grünwettersbach .

! StchklMlgs -Ankündigung .
Theilungshalber wird aus dem

Nachlaß des Landwirths Andreas
Loeffler Jak . Fr . S . in Grün¬
wettersbach das Haus nebst Garten
Lagerbuch Nr . 281 : 2 a 42 gm
Hofraithe -i- 3 a 29 gm Haus¬
garten im Ortsetter ; auf der Hof -
raithc steht ein einstöckiges Wohn¬
haus mit Keller , Stall und Scheuer ,
im Anschlag von 1200 Mk . , am
Freitag , 25 . Januar >895 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
in dem Rathhaus zu Grünwetters¬
bach öffentlich versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenndcrSchätzungs -
preis und mehr geboten wird . Die
näheren Versteigerungsgedinge können
bis zum Versteigerungstag auf dem
Geschäftszimmer des Unterzeichneten
eingesehen werden .

Durlach , 9 . Jan . 1895 .
Der Großh . Notar :

I) r . Reichardt .

Grüuwettersöach.

Stammholz Versteigerung.

Die Gemeinde Grünwettersbach
versteigert am

Mittwoch den 16 . Januar :
140 Stück Elchstämme von 0,4 «>

bis 2,72 edm , Schneid - und
Wagncreichen , 22 Stück Buchen¬
stämme von 0,80 bis 1,98 ebm ,
und 155 Forlenstämme von
0,40 bis 1,89 obm , zu Bau -
und Schneidholz geeignet .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
beim Rathhaus dahier .

Grünwettersbach , 9 . Jan . 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

R o h r e r .
H e r r ni a n n .

privat -Anzeigen .
Große Nlmer Geld - Lotterie,

MM» » « » Z iehung in wenigen Tagen , » SWMEi
I-oosvorrLtti nur noeb «««««» »

Hauptgewinne 75 .99« . 39,999 u . s. w . in baar,
'

3180 Geldgewinne im Betrage von ^ 8 342,999 .
Loose sind zu haben — auf zehn Loos ein Freiloos — bei der

bekannten Glückskollekte 18 Hauptstraße 18 , Eingang
durch den Hausgang .

Ich habe mich zur Ausübung der Praxis für Zahn -
Heilkunde und Zahntechnik dahier niedergelaffen .

SprriWilniie» tiizlilh 7''
^ Dienstag und Donnerstag Webarrdtrrng

Armer - rrrrentgektlicb Vormittags 8 — 9 Uhst
Auf Wunsch schmerzlose Zahnoperationen .
Meine Wohnung befindet sich Hrrrenstratze 18 (im

Hause des Herrn Fabrikanten H . Voit ).
Durlach im November 1894 .

Aller Kaffee schmeckt delikat,
Wenn man dazu Hrötzinger Wazzen hat !

Dieselben sind von jetzt ab täglich frisch zu haben in der Mazzen -
bäckerei vou

Hermann Oppenheimer , Grötzingen .



Um zur Inventur rin möglichst kleines Lager z« Kaden , habe mich entschlossen, meine Uorräthe
HV « IlH ^ ALLSSI », LTSRI SN -

Tnpisterie - , Meijr - A Mlinlstnirtlirwnrlren
zu Fabrikpreisen zu verkaufen. Günstigste Gelegenheit für Jedermann , enorm billig rinzukaufen .D . Schwarzwäldcr , vorm . Weinheimer.

Hr » , L « , 22 Hailerstraße 22 ,
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erstattetem Ileebe !» cliirttsl >erivlit lür 1893 wird bemerkt , dass im 6gsverbrauck ein Ausfall eon-
statiren sei , der von der Direetiou des städt . Oaswerks out' drei krsaelieu zurüek^ekübrt wird :

1 . uni dis k.lotubruu»' der mitteleuropäiseben Xeit . dis in bissiger Oe^end den büre-erlieben'kau um last eine balke 8tumltz vorgesebobsn Kat :
2 . anl än8

^ . usr
'
scös ^ L § § 1 üö 11 cöt ,

dessen Verwendung immer mein- runimmt. Lin LasglUblickt ersetzt rwei . ja oft drei ältere klammen
nnci I,eänrt zu seinem Letriebe nur ria .1V so vlsl 6 >a.s , als eine der älteren klammen sonst
«mvrnnent bat . wobei nocli in Detracbt zu zieben ist . dass von den Abonnenten vorzugsweise die¬
jenigen älteren klammen durcb 6 -a .s ^ lülilLLlit : ersetzt wurden , die sie am meisten zu benutzen
pflögen. Die Lrünäim» des «lasAlübliedis ist tür die Oasadonnenten . dis sieb seiner bedienen, «ffeiek -
bedentend mit einer

ll6l -
3d36trUNg klL8 63Zpk6l868 3tlf 663 VjLpiöN IKkU

des bisberi^en . und es stellt sieb , «dsiebe I.enebtlcrakt der klammen vorans^eset/t . irr »
i « «ll ^ r LI » » t lbilltiN ^ r » I « sodl ^ rrn «Ii ^e LLr ! < iiOi » 1 » i »A8r« i t , „ iolil

3 . aus die kinlulirun » der 8ormta»srulle im DamleDuewerbe . wodnreb der (tasverbraueb an
8onnta «'en wesentlieli deeinllnsst wird.

t deöeuisnö keNer als xevidmlmus baslicätt oärr elekirisckss lUükiickt,UN ^ >̂ ! niliI1111 K^nimr uko mit « oniger rismmen aiiz 2!? disk «r.
wrimrrinixt vä-l vein ^er die I.aft IidrudM 'tkr Niiuw.«
und «rxriurt trst r «r kein« V-

'Lrme.
als itväer« 6asL »ivm«o8 ^ kl ^ Ilüljjljlt

»esitrr einen visrms ! grösseren 6!snr nk ein O- snimldrenner .
. . . , rertbeilt las läeln xieiebniövn ^ er ub nnäere Kastisuimeu . kiakt nnä russt nie ,

l >tl ^ >1slll !l ! ll jlt Veeken veräen niebt sckvgiv. . äie vecorationen leiijon nickt , äie butt
I » I zI L dleibr rein nnä nerwai.

ul üissr sieb okne VerSnäerung an Oaskrsnen . Xrmen ete . sokort andringsn .
>Ver daber bei doppelter Helligkeit noeb mindester» «li « seiner bisberigen 6ss -

rscbnung ersparen und in sanitärer ltinsiolit Verbesserungen sebatl'en will , dem sei vr . Auer 's
6 -s .sxlülilioIit : Idemit empsolden .

O - ^ D ^ o1lLSHH1 . L>.27 )Lt S
allein ist bereobtigt . die deutscben 6asgläklieki - 9atente ausrunüirsn und verfolgt jede

tlacbabmung aut das 8trengste .
Xur tnr von ibr bezogene Apparate lietert dieselbe und deren Vertreter (Hüllkörper naeb .

Lsnsral - Vertreter

< Hs.r1§ruks,
ISO T ^ -3.iSS27Sk27S .SSS ISO ,

Vertreter in Durlack :
^ A,LGZL ^ LLL MK .rLKSZLV ^ 'L r Ll6edü6Mei8t6 ? v . ; v8! L!lLltzür ,

S I^ s . 2H237i . Dt : i: s . DDS S .
«»!> ^ ner' s ' lien (iaSitlübliebtbrenner tragen ans der l -rennerkrone die Vns-Xk>. Die

sebrikt : . .Kasglliblicbt Patent Or . von V/elsbacb . "
Vor Xacliabmuimen . die sämmtlieb sieb als wertb.los erwiesen baben . wird gewarnt !
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Wiel ) - Mast - Wrrl
'vov .

Prof . Dr . van Delden's hol¬
ländische Pulver für Pferde, !
Kühe . Kälber , Schweine de - j
wirken eine anszerordentliche i
Frcßlust , eine vorzügliche Per - !
dauung , das beste bis jetzt ;
existirende Zusatz - Mastpulver , 1

^ wegen seinen vorzüglichen (5'igen - j
U schäften unübertroffen .
8 Nur allein echt bei
b A. Uater in Dur lach ,
O Lammstraße 40 . H
O02O« xxxzo « zocxr2 » xx2t :otio

WüMsAptzn

in Arbeiterkleidrrn und -Hemden , moUene Westen und Unter -
hsj

'en , Normalhernden und -Hosen , Socken , Hragen und Man¬
schetten

'
in Leinen , Gummi und Papier , Cravatten von den ein¬

fachsten bis zu den elegantesten , HemdenÄaneUe » KteiderKoM ,
Sett - und UorhangfioM , Wolle und sümmtliche Artikel für
Schneider nnd

'
Schneiderinnen zu den billigsten Preisen .

Oskar Reh « , W . Merkels Machfolger .

>a Qual , buchenes Scheitholz
liefert zu 11 »-« , tannencs zu . ^ bis 8 °,-ü! per Ster

Emil ' ffst . Lckinidt .

Marder , Iltis , Wüchse, Fisch¬
ottern u . s. w . kauft und werden
für besonders schöne Exemplare
extra hohe Preise bezahlt bei

S . 4k .
Kürschner ,

_ Karlsruhe i . A .

Schere Kapitalanlage .
In unmittelbarer

LLLLL ^ Nähe von Karlsruhe
! ZAA ^ fist ein unter Leitung

eines Oberbauraths neu
erbautes zweinöckiges , schon auf

^ io Jahre vermiethetes und zu
6 Prozent rentirendeS Wohnhaus
billig zu verkaufen. Offerten bittet
man unter Nr . 3560 bei der Ex¬
pedition dieses Blattes abzugeben .

! Stockfische,
; frisch gewasserte , sind täglich zu

haben bei
I . Schmitt Mittmr ,

>
_ Adlerstraßc ._

' AÄkr nr vkrpülhtkn .
i Im 5iochsacker sind 3 Viertel
38 Ruthen Dnrlacher Mastes oder
3l Ar 40,62 Meter Reichsmahes,
neben Karl Grimm Wittwe einer¬
seits und Maurermeister Altfelix '
Erben anderseits , sofort zu ver¬
pachten . Zu erfragen bei

! I . Kersting , Karlsruhe ,
i D >.

EmPfehLung .
Tüchtige .Kleidermacherin, welche

drei Jahre in Mannheiui thätig
war , empfiehlt sich den geehrten

j Damen von Durlach und Umgebung
! im Anfertigen von Damen - und
Kinderkleidern , Mänteln , Paletots
n . s . w . Auch empfehle ich ganz be¬
sonders meine Zuschueidrschulr
nach neuem Pariser System , leichten
Begriff für jede Mode.

PH . Bauer , Damenschneiderin .
Dnrlach , Kronenstraße 8.

Weißwein von 50 H an,
Nothwcin „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei L . Zkteuger . Marktplatz .
ApLulu -u Tcu -̂ --ns 'Zerlost oan A . Tup >». Dnrlach
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